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Achtung! Die Bewerbungsfrist wurde bis zum 30. Juni 2020 verlängert! 
 
 
 
 

Sendet bitte den Newsletter an eure Mitglieder, Teilnehmer und Freunde weiter.  
Es sind für sie bestimmt einige nützliche Informationen dabei. 

LANDRATSAMT TIRSCHENREUTH 
Amtsgebäude III, Erdgeschoss 
Mähringer Str. 9 
95643 Tirschenreuth 
 

Telefon: 09631 – 88 292 
Telefax: 09631 – 88 309 
 

Internet: www.kjr-tir.de 
E-Mail: kjr@tirschenreuth.de 



Kreativwettbewerb  

 
„… darauf freue ich mich!“ des Kreisjugendrings Tirschenreuth in Kooperation 

mit dem Jugendmedienzentrum „T1“ 

 

Nachdem aufgrund der aktuellen Situation mehrere Aktionen, Fahrten und Projekte des Kreis-
jugendrings Tirschenreuth und des Grenzüberschreitenden Jugendmedienzentrums Ober-
pfalz Nord „T1“ abgesagt wurden, haben sich beide Institutionen kurzerhand entschlossen, für 
Kinder und Jugendliche gemeinsam einen Kreativwettbewerb durchzuführen. 

Bei diesem Wettbewerb sollen Kinder und Jugendliche Fotos, Bilder oder Plakate zum Thema 
„… darauf freue ich mich!“ entwerfen bzw. gestalten. Dabei können sie ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen, egal, ob es ein Foto, ein Bild, ein gemaltes oder individuell gestaltetes Plakat ist. 
Es kommt auf die einfallsreiche und originelle Idee und den Inhalt an. Hier sollen die Aussage 
und die Botschaft ersichtlich sein. 

Der Bewerbung muss eine kurze Plakatbeschreibung beigefügt werden. 

Am Kreativwettbewerb können alle Kinder und Jugendlichen aus dem Landkreis Tirschenreuth 
teilnehmen, sowie Schüler aus anderen Landkreisen, die aber eine Schule im Landkreis 
Tirschenreuth besuchen. Der Kreativwettbewerb wird in drei Kategorien, die auf das Alter der 
Teilnehmer abgestimmt sind, eingeteilt. Es gibt folgende Kategorien: Kinder bis 10 Jahre, Kin-
der von 11 bis 14 Jahre und Jugendliche ab 15 Jahre. Die besten drei Beiträge pro Kategorie 
erhalten Geld- und Sachpreise im Gesamtwert von über 1.000 Euro. 

Die Beiträge können bis zum 30.06.2020 in der Geschäftsstelle der Kreisjugendrings Tirschen-
reuth per E-Mail oder auf postalischen Weg eingereicht werden. Das Bewerbungsformular und 
auch die Teilnahmebedingungen müssen vom Teilnehmer bzw. des Personensorgeberechtig-
ten (bei minderjährigen Teilnehmern) unterschrieben vorliegen. 

Der Kreisjugendring Tirschenreuth wird von den Originalen eine digitale Kopie erstellen, die er 
für Zwecke der Dokumentation bzw. für die Öffentlichkeitsarbeit verwenden darf. Die einge-
reichten Objekte sollen zu einem späteren Zeitpunkt vom Kreisjugendring ausgestellt werden. 
Die Originale können die Teilnehmer nach Abschluss der Aktion in der KJR-Geschäftsstelle 
abholen. 

Es ist zu beachten, dass jeder Teilnehmer nur einen Beitrag einreichen kann. Das dazu gehö-
rige Bewerbungsformular ist auf den Internetseiten des Kreisjugendrings Tirschenreuth vor-
handen. 

Es lohnt sich auf alle Fälle, beim Kreativwettbewerb mitzumachen. 

Die Jury zum Bewerten der Beiträge besteht aus der Vorstandschaft des Kreisjugendrings 
Tirschenreuth und den Medienpädagogen des Jugendmedienzentrums „T1“. 

Die Preisverleihung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. Der Termin wird noch rechtzeitig 
veröffentlicht.  

Mehr dazu unter www.kjr-tir.de 

 

 

 

 

 

 

 



Frühjahrsvollversammlung 
 

Die Frühjahrsvollversammlung des KJR Tirschenreuth, die am 24. April 2020 in Mitter-
teich/Großbüchlberg stattfinden sollte, wurde verschoben.  
 
Ein Ersatztermin steht noch nicht fest. Nähere Informationen geben wir sobald wie möglich 
bekannt.  
 
 
Kreisjugendring beantwortet viele Fragen zur Jugendarbeit – Kreativwettbe-

werb für Kinder und Jugendliche – wichtige Infos für die Jugendleiter 

 
Wie sieht es mit der Jugendarbeit im Landkreis aus und wann können wieder Maßnahmen wie 
z. B. Zeltlager oder Ausflüge durchgeführt werden, müssen wir für nicht stattfindende Veran-
staltungen Stornogebühren bezahlen, so lauten die gängigsten Fragen, die den Kreisjugen-
dring von Jugendleitern erreichen. Der Kreisjugendring will für die Jugendleiter und Vereins-
vorsitzende ansprechbar sein und die wichtigsten Fragen beantworten. Der Bayerische Ju-
gendring hat auf seinen Webseiten auch umfangreiches Material zur Verfügung gestellt. 

Herausforderung für Jugendarbeit 

Jugendarbeit ist derzeit schwierig zu gestalten. Viele Aktivitäten und Maßnahmen sind betrof-
fen. So wurden alle Maßnahmen und Projekte des Kreisjugendrings und des Jugendmedien-
zentrums T1 abgesagt. Dies betrifft auch die beliebte Oma-Opa-Enkel-Fahrt oder ein größeres 
deutsch-tschechisches Medienprojekt im T1. Für Jugendverbände und Jugendgruppen stellen 
sich viele Fragen, wie die Aktivitäten durchgeführt werden können. Schwer haben es auch 
Jugendherbergen und Jugendübernachtungshäuser. Es ist noch völlig offen, wann wieder eine 
Öffnung stattfinden kann. „Wir stimmen uns derzeit ab, welche Maßnahmen durchgeführt wer-
den und welche Aktivitäten wir anderweitig durchführen können“, so Jürgen Preisinger, 1. Vor-
sitzender des Kreisjugendrings. Für ihn definiert sich Jugendarbeit insbesondere durch die 
Begegnung und die persönliche Ansprache, was sich momentan als sehr schwierig erweist.  
Für ihn ist es aber ok, wenn sich die Jugendarbeit jetzt etwas zurücknimmt. Die Medienpäda-
gogen im Jugendmedienzentrum T1 bereiten gerade ein Angebot für die Sommerferien vor, 
welches in der Corona-Zeit für Kinder und Jugendliche durchführbar ist.  

Hervorragend findet Jürgen Preisinger, 1. Vorsitzender, wie sich junge Menschen gerade für 
ältere Bürger einsetzen. Da gibt es ganz hervorragende Beispiele im Landkreis. Das ist wichtig 
für das soziale Miteinander.  

Mit Bayerischen Jugendring in engen Kontakt 

Jürgen Preisinger ist eng mit dem Bayerischen Jugendring und Bezirksjugendring zur Corona-
Krise vernetzt und im ständigen Austausch. „Ich habe bereits mehrere Videokonferenzen auf 
Landesebene hinter mir“, so Jürgen Preisinger. Auch der Bayerische Jugendring kann derzeit 
nicht sagen, wann wieder Maßnahmen in der Jugendarbeit möglich sind. Matthias Fack, Prä-
sident des Bayerischen Jugendrings, stellte klar, dass die Jugendarbeit in Bayern auch Ver-
antwortung für Jung und Alt übernehmen muss und auch wird. 

 

 

 

 



Geschäftsstelle des KJR und Jugendmedienzentrum T1 eingeschränkt  

erreichbar 

 

In der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings herrscht derzeit kein Publikumsverkehr. Ausleihen 
sind zurzeit auch nicht möglich. Der KJR ist aber dennoch über E-Mail (kjr@tirschenreuth.de) 
und über Telefon (siehe Homepage) erreichbar. Die Angestellten in der Geschäftsstelle befin-
den sich auch seit einiger Zeit im Homeoffice, zudem wurde ein Hygienekonzept eingeführt. 
Gleiches gilt für die Medienpädagogen im Jugendmedienzentrum T1. Sie stehen aber für Be-
ratung zur Verfügung. Der Kreisjugendring bittet um Verständnis für die Unannehmlichkeiten. 
Viele Informationen sind auf den Webseiten des Kreisjugendrings hinterlegt. Fragen zur Ju-
gendarbeit können per E-Mail oder telefonisch an den Kreisjugendring gestellt werden. Recht-
liche Fragen können über den Justiziar des Bayerischen Jugendrings abgeklärt werden 
(Homepage BJR). 

Vollversammlung noch offen 

Vollversammlungen können nicht online abgehalten werden und Abstimmungen können nicht 
per Umlaufverfahren durchgeführt werden. Ob eine Frühjahrsvollversammlung stattfinden 
kann, steht derzeit in der Debatte. Jürgen Preisinger teilte weiter mit, dass man kein Risiko 
eingehen will. Sobald hier Näheres bekannt ist, werden die Delegierten verständigt. 

Pädagogische Fachkraft für KJR gesucht 

Neben all den Corona-Maßnahmen beschäftigt sich der Kreisjugendring gerade zudem mit 
einem Grundlagenvertrag und mit der Nachfolgebesetzung der Geschäftsführerin. Demnächst 
wird es hierzu eine Stellenausschreibung für eine pädagogische Fachkraft in Vollzeit geben. 

Kreativwettbewerb – tolle Preise zu gewinnen 

Jetzt gerade läuft ein Kreativwettbewerb. Bei diesem Wettbewerb sollen Kinder und Jugendli-
che Fotos, Bilder oder Plakate zum Thema „… darauf freue ich mich!“ entwerfen bzw. gestal-
ten. Dabei können sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen, egal, ob es ein Foto, ein Bild, ein 
gemaltes oder individuell gestaltetes Plakat ist. Es kommt auf die einfallsreiche und originelle 
Idee und den Inhalt an. Hier sollen die Aussage und die Botschaft ersichtlich sein. Der Krea-
tivwettbewerb wird in drei Kategorien, die auf das Alter der Teilnehmer abgestimmt sind, ein-
geteilt. Es gibt folgende Kategorien: Kinder bis 10 Jahre, Kinder von 11 bis 14 Jahre und Ju-
gendliche ab 15 Jahre. Die besten drei Beiträge pro Kategorie erhalten Geld- und Sachpreise 
im Gesamtwert von über 1.000 Euro. Es lohnt sich auf alle Fälle, beim Kreativwettbewerb mit-
zumachen. Es wurden bereits mehrere Bilder und Plakate für den Kreativwettbewerb einge-
reicht. – Achtung! Der Bewerbungsschluss für die Einreichung wurde bis zum 30. Juni 

2020 verlängert. 

Anonyme Beratung für Jugendliche 

Wenn Jugendliche Probleme haben, können sie sich z.B. auch anonym und kostenlos an die 
(Telefon-/online) Beratungsstelle „kopfhoch.de“ für junge Menschen in der Oberpfalz wenden. 
Hilfe und Beratung bietet auch die Erziehungsberatungsstelle der Katholischen Jugendfür-
sorge der Diözese Regensburg oder auch die Schulsozialarbeit. 

Weitere Informationen und Handlungsempfehlungen unter www.kjr-tir.de 

 

 



Der Kreisjugendring Tirschenreuth schreibt den 
„Kreisjugendring-Preis“ für Kleine Augenblicke mit 
Großer Wirkung aus.  

Hier sollen die kleinen Aufmerksamkeiten und Augen-
blicke, Gesten, Hilfestellungen usw. ausgezeichnet 
werden, bei denen Kinder und Jugendliche jemanden 
geholfen oder unterstützt haben. Ebenso kann ein Er-
wachsener durch seine kleine Hilfe gegenüber Kin-
dern oder Jugendlichen eine große Wirkung erzielt ha-
ben.  

Im Mittelpunkt sollen Kinder und Jugendliche stehen. Der kleine Augenblick zählt. Es sollen 
bewusst die „kleinen Dinge“ ausgezeichnet werden. Der Kreisjugendring Tirschenreuth legt 
besonderen Wert auf die Feststellung, dass es nicht spektakuläre Fälle sein müssen, sondern 
dass auch die vermeintlich kleinen Taten oder Augenblicke es wert sind, entsprechend gewür-
digt zu werden.  

Jeder kann einen kleinen Augenblick mit großer Wirkung einreichen. Selbstloses Handeln 
kann oftmals eine GROßE WIRKUNG haben. 

Der Einsendeschluss ist der 09.11.2020. Der Augenblick muss im Zeitraum 2018 bis 2020 
geschehen sein. Die Preisverleihung mit mehreren Preisträgern findet im Dezember 2020 
statt. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

Jetzt per E-Mail bewerben: kjr@tirschenreuth.de 

Weitere Infos auf www.kjr-tir.de 

 


